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Das bedeutendste literarische Werk das in Deutsch
land durch die Revolution veranstaltet wurde kam aus dem
gegnerischen Lager Es konnte nicht fehlen daß die konser
vativen Kräfte zur Abwehr der revolutionären Ideen sich
zusammenschaarten Unter den preußischen Offizieren er
regte vor Allem der Eidbruch der französischen Truppen
tiefe Entrüstung es bildete sich ein royaliftiicher Verein
der seinen Genossen die Heiligkeit des Fahneneides einschärfte
Brandes und Rehberg schrieben im Sinne der alten Gesell
schaft wohlmeinend und sachkundig doch ohne Krast und
Tiefsinn Spittler beurtheilte Segen und Unfegen der ge
waltigen Bewegung mit der unparteiischen Sicherheit des
Historikers Der Scharfblick des Hauptmanns Gneisenau
fand schon im Jahre 1790 die Franzosen reif zur Knecht
schaft und sah voraus daß eine Umwälzung ohne Gleichen
die Grenzen aller Länder bedrohe Länger währte es bis
Friedrich Gentz über die Zeichen der Zeit in s Reine kam
Noch im April 1791 wollte er Burke s Anklagen wider
die Revolution nicht gelten lassen anderthalb Jahre später
übersetzte er selber das Buch des Briten und fügte jene köst
lichen Abhandlungen hinzu die einen Wendepunkt in der
Geschichte unserer politischen Bildung bezeichnen Hier zuerst
ward erkennbar daß die große Zeit unserer Literatur auch
das politische Denken der Nation zu verjüngen und zu läu
tern bestimmt war Ein Jünger der neuen Bildung aus
gerüstet mit dem Gedankenreichthum der Kantischen Philo
sophie und dem reinen Formensinne der klassischen Dichtung
bewährte zum ersten Male jene Kraft der produktiven Kritik
welcher die Kunst und Wissenschaft ein neues Leben dankten
nicht in abstrakten naturrechtlichen Spekulationen sondern in
der Beurtheilung der lebendigen Thatsachen der Zeitgeschichte

er verstand das Wirkliche zu sehen in den unfertigen Gebil
den des Augenblicks schon die Umrisse künftiger Gestaltung
zu erkennen Mit einer Macht und Fülle der Sprache wie
sie Deutschland bisher nur an seinen Dichtern kannte geißelte
er die Thorheit die in Horden geht und weissagte Frank
reich wird von Fall zu Fall von Katastrophe zu Katastrophe
schreiten Wohl ließ sich bereits errathen daß die Charak
terstärke dieses ersten Publicisten der Epoche seinem Talente
nicht entsprach sein Haß gegen die Revolution war nicht
frei von nervöser Aengstltchkeit er zitierte vor dem Ueber
maße des Wissens vor diesem wilden Jahrhundert das

ansängt des Zügels zu bedürfen
Dennoch hoben sich aus seiner Schrift scharf und klar

die Grundgedanken einer neuen lebensvollen Staatsanschauung

heraus die mit dem erwachenden historischen Sinne der
deutschen Wissenschaft fest zusammenhing Dem wellbürger
lichen Radicalismus der Revolution trat eine historische
Staatslehre entgegen sie bekämpfte den selbstgefälligen Wahn
seichter Köpfe welche die überwundene Grille einer allein
seligmachenden Kirche in die Politik einzuführen die reiche
Mannichfaltigkeit nationaler Staats und Rechtsbildung durch
einen Katechismus naturrechtlicher Gemeinplätze zu verdrängen

gedächten sie widerlegte den Aberglauben an die Vernunft
der Mehrheit durch den schneidigen Satz nicht die Mehr
heitsherischaft sondern das lidsrnni vew sei natürlichen
Rechtes sie vertheidigte die Macht des Staates wtder den
zügellosen Individualismus des Zeitalters lind hielt der
Begehrlichkeit des souveränen Ich die tiefe Wahrheit ent
gegen politische Freiheit ist politisch beschränkte Freiheit

Lange Jahre voll schwerer Erfahrung sollten noch ver
gehen bis die Gebildeten der Nation diese Sprache verstehen
lernten Vorläufig ließ man sich in seiner Ruheseligkeit
nicht stören und noch weniger war in den niedern Schichten
des Volkes irgend welche gefährliche politische Aufregung zu
bemerken Deutschlands Unheil lag in der Kleinstaaterei
und der Fäulniß der Reichsverfassung und wie hätte der
stillvergnügte Partikularismus der Massen diese Grund
schäden des deutschen Lebens erkennen sollen Die inneren
Zustände der größeren weltlichen Staaten soweit sie der
Geist des Fridericianischen Zeitalters berührt hatte boren zu
leidenschaftlichem Unwillen keinen Anlaß Viele der politi
schen Gedanken welche die Halbbildung heutzutage als Ideen

von 89 zu feiern Pflegt waren in Preußen längst durchge
führt oder der Verwirklichung nahe die Gewissensfreiheit
bestand von Alters her desgleichen eine wenig beschränkte
Freiheit der Presse die Kirchen waren im evangelischen Norden
fast überall der Hoheit des Staates untergeordnet und ihre
Güter fäkularisirt eine wohlmeinende landesherrliche Ver
waltung setzte den Herrenrechten des Adels enge Schranken
und was noch aufrecht stand von den Ueberresten einer über
lebten Gesellschaftsordnung konnte durch einen festen reforma
torischen Willen friedlich beseitigt werden Nur in den
Kleinstaaten die der Gerechtigkeit der Monarchie entbehrten
fanden die Sünden der allfranzösischen Adelsherrschaft ein
Gegenbild Dort im stiftischen Deutschland blühte noch die
katholische Glaubenseinheit und Hoffahrt adliger Domkapitel
in den Reichsstädten waltete die Trägheit und die Korrup
tion altbürgerlicher Vetterschaft in den Territorien der
Fürsten Grafen und Reichsritter die Willkür kleiner Winkel
tyrannen das ganze Dasein dieser verderbten und ver
knöcherten Staatsgewalten war ein Hohn auf die Ideen des
Jahrhunderts

Fast allein in diesen winzigsten Gebieten des Reichs
ließ sich da aus Frankreich die frohe Kunde der großen
Bauernbefreiung kam eine leise Gährung im Volke ver
spüren Es geschah daß die Aebtissin von Herrenalb durch
ihre Unterthanen aus dem Lande gejagt ihrer Genossin in

Sonntag den l6 Miirz
Elten der Eid verweigert wurde Kleine Bauernunruhen
brachen aus im Trierschen m den Herrschaften einiger Reichs
ritter und vor Allem in Speyer dem verrufendsten der
deutschen Bisthümer wo seit den Zeiten des Bauernkrieges
eine harte Pfaffenherrschaft waltete und die Gesetztafel für
die weltliche Dienerschaft den Beamten die Erfüllung des
Willens des Herrn somit das gemeine Beste als höchstes
Ziel vorhielt In Mecklenburg rotteten sich mißhandelte
Fröhner zusammen und drohten Den Edelmann Wille wi
dodslagen Die armseligen örtlichen Zänkereien welche den
meisten Reichsstädten die Würze des Lebens bildeten zeigten
neuerdings einen ungewohnt gehässigen Ton die Sprache
gegen die Obrigkeit wird etwas lauter und schärfer die geist
lichen Fürsten den Rhein entlang erließen schon in ihrer
Herzensangst gestrenge Strafmandate wider die Aufsässigkeit
der Unterthanen

Das Alles bedeutete wenig der politische Schlummer
war in Wahrheit nirgends im Reiche so tief wie hier auch
die literarische Bewegung des evangelischen Deutschlands harte
das verkommene Völkchen der Krummstabslande noch kaum
berührt Aber wenn ein Umsturz von unten her nicht drohte
wenn selbst Förster in den Tag n seiner radikalen Schwär
merei gestehen mußte dies Deutschland sei für eine Revolu
tion nicht reif so fehlte doch dem halt und waffenlosen
Kleinstaatenthum auch jede Kruft des Widerstandes gegen
fremde Gewalt Die erstorbenen Glieder des Rcichs waren
Frankreichs Nachbarn seit zwei Jahrhunderten gewohnt den
Machtgeboten des Verfailler Hofes sich zu beugen sie lagen
im Gemenge mit den Gebieten der lebenskraftigeren welt
lichen Staaten Versuchte das revolutionäre Frankreich die
alte Herrscherstellung der Bourboneu am deutschen Rhein in
neuen Formen gewaltsam herzustellen so konnte das stiftische
Deutschland leicht mit einem Schlage zusammenbrechen die
letzten Trümmer jdes heiligen Reichs im Sturze mit sich
niederreißend

Und solche Gefahr drohte schon seit den ersten den
sog unschuldigen Tagen der Revolution Es war die Größe
und der Fluch dieser Bewegung daß sie über Frankreichs
Grenzen hinausfluthen mußle Die gräßlichen Bauernkriege
des Jahres 1789 und die neuen Gesetze welche das Ergeb
niß dieser Massenbewegung anerkannlen verwirklichten nur
eine Welt von Wünschen und Gedanken welche das ganze
Jahr hindurch über alle Völker des Westens sich verbreitet
hatten was Wunder daß die französische Nation sich jetzt
als das Messias Lolk der Freiheit fühlte Sie schrieb den
furchtbar plötzlichen Zusammenbruch des bourbonischen Staates

nicht der Thatsache zu daß die alte Ordnung in Frankreich
noch ungleich verfaulter war als in den Nachbarlanden
sondern der Ueberlegenheit des französischen Genies Der
Unwille über die tief gesunkene europäische Machtstellung des
Staates war unter den Ursachen der Revolution nicht die
schwächste gewesen nun da die Kraft dieses Volks sich so
herrlich zu bewähren schien und das Ausland bewundernd
nach der Hauptstadt der Wclt blickte meinte man sich be
rufen der weiten Ekde Gesetze zu geben Die Nation war
gewöhnt jedes fremde Recht zu mißachten sie wähnte daß
ihre Bildung noch immer der ganzen Welt zum Muster
diene wie einst in dem Zeitalter Ludwigs XIV von der
neuen eigenartigen Kultur die in Deutschland erwacht war
wußte sie nichts Schon die Erklärung der Menschenrechte
erhob den anmaßenden Anspruch allen Völkern als Richt
schnur zu gelten und Lafayette begrüßte die neue Tricolore
mit der Weissagung sie werde die Runde um den Erdkreis
machen Seitdem wuchs die Macht der revolutionären
Propaganda die innere Zerrüttung der Nachbarlande Ita
liens und Spaniens Holland und Belgiens der Schweiz
und der deutschen Kleinstaaten versprach ihr leichte Beute
Ein Weltkampf wie ihn Europa seit den Tagen der Reli
gionskriege nicht mehr gesehn war im Anzüge wenn alle die
gräßliche Fäulniß die sich unter der Bourbonenherrschaft in
Frankreich angesammelt die Sittenlosigkeit der höheren die
rohe Unwissenheit der niederen Stände und mit ihr zugleich
die dämonische Macht der Gedanken eines neuen Zeitalters
über diese wehrlose Staatenwelt verheerend hereinflutheten

Die Katakomben von Wien
Unmittelbar neben der auf der äußeren Seite des Stephans

domes hinausgebauten Kanzel von welcher hernach einst der heilige

Capistranus seine glühenden Glaubensworte erschallen ließ ragt
so schreibt man der Schl Ztg aus der grauen Mauer ein
längliches Portal hervor das von zwei Pfeilern gestützt wird
und gleichsam eine Kapelle bildet wie man sie häufig auf Fried
höfen findet Dieser kleine Vorbau ist von drei Seiten mit
starken Eisengittern umschlossen und trägt die Ueberschrift

Krucifix Kapelle zu den neuen Grüften Auf dem Boden
der Kapelle die einige Stufen über dem Straßenniveau erhöht
ist liegen schwere eiserne Fallthüren und erhebt sich über diesen
an den Hintergrund gelehnt ein riesiges Kreuz Dieses Portal
ist der Eingang zu den Katakomben unter dem Stephansdome
und blickt man nachdem die Fallthüren geöffnet in einen uner
gründlich scheinenden Abgrund hinab Eine lange Treppe führt
in die oberste Etage der Katakomben welche im Ganzen ge
nommen nichts Besonderes bietet da sie sich wenig von alten
weitläufigen Kellerräumen unterscheidet Nur haben diese Gänge
im Verhältnisse zu ihrer unabsehbaren Länge eine meist nur
geringe Breite und sind in der Regel so schwerfällig und niedrig
gewölbt daß ein Aufenthalt daselbst beängstigend und lästig
wirkt Der einfache starke Bau ist einförmig gewöhnlich und
ohne Eigenthümlichkeiten die Gewölbe sind leer und giebt es
hier nichts was den Besucher in Verwunderung sehen könnte
als höchstens die Lokalkenntniß der Führer die sich in diesem
Labyrinthe wie in einer bekannten Gegend auf der Oberwelt
zurechtfinden

1879

Nach einer langen Wanderung gelangt man durch einen
schmalen Gang in ein großes Gewölbe und von diesem durch
eine geschwärzte Pforte mit verlöschter Inschrift in einen Raum
wo man von eisiger Todesluft umfangen wird Bei dem un
sicheren Scheine der Fackel erblickt man ungeheuere Knochen
haufen an deren symmetrischem Aufbau vielleicht die Melancholie
eines einstigen Wächters dieser Räume sich grauenvoll zum Aus
druck gebracht hat Eine unzählbare Menge dürrer Mcnschcn
gebeine liegen hier über einander geschichtet und um gleichsam
das Unheimliche noch zu vermehren grinsen zwischen den Ge
beinen schmutzig braune Todtenschädel hervor Es sind dies
zum großen Theile die irdischen Ueberreste der im ehemaligen

St Stephanssriedhose Bestatteten die später bei Planirungen
Kanalbauten Röhrenlegungen c ausgegraben in die Katakom
ben gebracht und hier aufgeschichtet wurden An dieses Ge
wölbe reihen sich noch mehrere andere solcher Räume und
scheinen je weiter man vorschreitet die aus Knochen gebauten
Monumente immer abenteuerlicher und ihr Anblick womöglich
noch unheimlicher zu werden Hier sind Altäre errichtet dort
ragen Pyramiden auf und dort streben sogar Obelisken empor
deren Halt man dadurch erreicht hat daß die Knochenlagen mit
Mörtel verbunden wurden

Schreitet man aus diesen Gewölben weiter so wird bei
dem unsicheren Lichte der Fackeln eine Treppe sichtbar die halb
versunken und feucht in undurchdringliche Nacht hinunterführt
Ist diese schwierige Passage glücklich überwunden so dehnt sich
unter der obersten Etage ein zweites bedeutend größeres Laby
rinth aus Jeder Schritt zeigt neue unheimliche Merkwürdig
keiten halbvermoderte Särge süllen die Gewölbe und Gänge
durch welche man in einen großen Raum gelangt der einen
Anblick derartiger Verwüstung bietet daß man glaubt entfessel

ter Fanatismus sei in diese Grüfte gedrungen um den ewigen
Frieden dieser Todtenhallen zu stören In schrecklichem Durch
einander liegen Gerippe und Särge durcheinander und i t b
sonders der Anblick eines Skelettes schaurig welches in seinen
Bändern und Sehnen noch zusammenhängend mit dem Unter
leibe zwischen den Sargdeckel geklemmt ist während Kopf und
Oberkörper schlotternd herabhängen Wahrscheinlich wurden hier
einst die Särge übereinander geschichtet und fielen später von
dem Zahne der Zeit zerfressen in sich zusammen wodurch dieses
grauenvolle Bild der Verwüstung entstanden ist Die Mauern
des Hintergrundes sind theilweise durchgeschlagen und tragen
die schwarzen gähnenden Oesfnungen welche zu weiteren Gängen
und Gewölben führen noch mehr dazu bei dem Ganzen das
Ansehen einer furchtbaren Zerstörung zu geben

Bei der weiteren Wanderung betritt man ziemlich regel
mäßige und wenig verfallene Gänge auch die Lust ist nicht
mehr so dumpf und erstickend Es überrascht daher um so mehr
wenn man trotz der ziemlich frischen Luft hier nicht auf Ske
lette sondern aus ziemlich wohl erhaltene Leichname stößt die
eher vertrocknet und verdorrt als verwest sind Die Haut der
selben ist schmutzig braun gefärbt und fühlt sich wie Leder an
auch lassen sich die Physignomien dieser längst Verstorbenen
noch ziemlich deutlich erkennen

Eine Treppe von verwitterten und ausgetretenen Stufen
führt noch tiefer und zwar in jene merkwürdigen Hallen hin
unter wo die zahllosen Opfer aus den furchtbarsten Epochen
der Geschichte Wiens ruhen und vermodern Es sind dies die
Pestgruben Ueber loses Steingeröll steigt man in das entsetz
liche Gewölbe dessen Ausdehnung eine sehr bedeutende ist Es
hat eine Tiefe von mehreren Stockwerken und wurde eigens er
baut zu jenen Zeiten als die verderbliche Seuche wüthete 1627

Die Manipulation bei der Beerdigung der an der Pest Ver
storbenen war damals ziemlich einfach Durch eine kellerloch
ähnliche Oesfnung wurden die Leichen hinuntergeworfen dann
machten sich die Pestknechte darüber her dieselben mit langen
eisernen Haken und Stangen etwas zu ordnen und Kalkwasser
in das große Grab zu schütten damit die Verwesung schneller
gefördert werde

Wenige Schritte von der Pestgrube entfernt befindet sich
im Fußboden ein Loch welches sich seiner Zeit durch eine
Bodensenkung gebildet hat wodurch eine vierte tiefere Etage der

Katakomben entdeckt wurde Die Stiege welche früher hier
hinunterführt ist verschwunden und gelangt man nur mittels
einer elenden Leiter in die Tiefe Diese unterste Abtheilung
des Todtenreiches liegt fast gänzlich in Trümmern die Mauern
sind geschwärzt und Wasser rinnt von den Wänden herab Ein
einziges Gewölbe ist gut erhalten und bietet dieses gleichzeitig
eines der schaurigsten Merkwürdigkeiten der Katakomben Das
blutigrothe Licht der Fackel fällt auf einen mit einem roh gear
beiteten Krucifix geschmückten Pfeiler an welchen sich eine männ
liche Gestalt lehnt die den gut erhaltenen Leichen der zweiten
Abtheilung gleicht Der Oberkörper ist weit nach vorne herab
gebeugt die Haare hängen zerwühlt vom Schädel und verwit
terte Fetzen von einem Anzüge aus dem vorigen Jahrhundert
hängen um die Schultern die Hände sind wie vor Wuth und
Wahnsinn krampfhaft geballt Es soll dies der Leichnam eines
Mannes sein der sich in diesen Gängen verirrt und vor Hunger
eines langsamen schrecklichen Todes gestorben ist wofür die ange

nagten Arme und die furchtbaren Verzerrungen des Gesichts
zeugen Die stehende Stellung hat man dem Leichnam erst
später gegeben jedoch hat man ihn an derselben Stelle gefunden
wo er sich augenblicklich befindet Was in den Tiefen dieser
Katakomben ruht ist in der That ein entsetzenvolles Grab

Vermischtes
In Mainz setzte sich kürzlich in einer Restauration

ein junger Mann aus Versehen auf einen neuen Hut der aus
einem Stuhle lag und zerdrückte denselben gänzlich Der Eigen
thümer klagte aus Schadenersatz wurde aber vom Gerichte ab
gewiesen und in die Kosten verurtheilt unter Hinweis daraus
daß ein Stuhl eben kein Aufbewahrungsort für Hüte sei und
wer ihn als solchen benutze dies natürlich stets aus seine Ge
fahr thue



Schtvnrgerichtshof in Halle
Sitzung vom 14 März

Vorsitzender wie bisher Beisitzer die Kreisgerichts
räthe v Löwenclau Sernau Metsch und Kreisrichter Hellweg
als Staatsanwalt Staatsanwalt Wohtasch Gerichtsschrei
ber Referendar Tangermann

Als Geschworene waren ausgeloost Bodenstein Ren
tier in Bitterfeld vr Hochheimer Regierungsrath hier
Pitsch Schröner Rittergutsbesitzer hier Coccejus Kaufmann
in Eisleben Fieth General Agent hier Koppe Produkten
händler in Delitzsch Demuth Rentier hier Bücking
Brauerei Direktor hier Ohme Gutsbesitzer in Klepzig
Oberstädt Bierbrauereibesitzer in Stolberg Gruhl Rentier
hier Beeck Kaufmann hier

Als Vertheidiger fungirten die Referendarien Delbrück
und Stahlschmidt

Heute kam die Anklagesache wider den Zimmermann
Carl Stiel aus Hohenrhnrm wegen Meineides und den
wegen Diebstahls vorbestraften Arbeiter Andreas August
Hofsmann ebendaher wegen Verleitung zum Meineide
zur Verhandlung

Hoffmann hatte aus den Rittergutsmiethen zu Niem
berg Kartoffeln gestohlen zur Rechenschaft gezogen Stiel
als Entlastungszeugen dafür angegeben daß dieser wisse
daß die Kartoffeln gefunden gewesen seien was dieser dann
auch beschwor

Bereits am 14 November v Js wurde die Sache
vor dem hiesigen Schwurgerichtshofe verhandelt beim Wider
spruch der Angeklagten und beim Ausbleiben eines Haupt
zeugen um weiteres Beweismaterial herbeizuschaffen vertagt
wie f Z Stck 269 cis 1878 d Bl, ausführlich berichtet
worden ist

Durch die heutige Beweisaufnahme wurden beide An
geklagten rollständig überführt Der Staatsanwalt bean
tragte das Schuldig demgemäß der Wahrspruch der Ge
schworenen lautete Der Strafantrag des Staatsanwalts
war je 2 Jahr Zuchthaus 5 Jahr Ehrenverlust und Un
fähigkeit als Zeuge oder Sachverständiger vernommen zu
werden Der Gerichtshof setzte gegen jeden der beiden An
geklagten eine Strafe von 1 Jahr 6 Monat Zuchthaus
3 Jahr Ehrenverlust und Unfähigkeit als Zeuge oder Sach
verständiger vernommen zu werden fest

Gartenbau Verein
Monatsversammlung Dienstag den 11 März Nach

dem Herr Dr Richter die Sitzung eröffnet hatte hielt
Herr Kunst und Handelsgärtner Meyer Vortrag über die
Kultur der Ranunkeln Redner wies zunächst daraus hin
daß die so hübschen Ranunkeln leider sehr wenig kultivirt
würden und giebt als Grund dafür die Mißerfolge an die
sehr leicht bei unpassender Kultur genannter Pflanze vor
kommen Herr Meyer kultivirt dieselben folgendermaßen
Im Dezember oder Januar zieht Redner auf einem Beete
S em tiefe Reihen streut etwa 3 em hoch gute Erde hinein
legt dann die Knollen 4 em von einander entfernt in die
Reihen und deckt diese mit gewöhnlicher Erde zu die Rei
hen in 12 ein Weite von einander Die Beete werden als
dann mit kurzem verrotteten Mist schwach gedeckt Vorsicht
ist Ende Februar oder Ansang März zu gebrauchen wenn
bei mildem Wetter die Triebe lang werden wollen dann
niuß man dieselben lüften Ende März oder Anfang April
wird die Mistdecke entfernt Unterdung außer Düngererde
vertragen die Ranunkeln nicht wenigstens faulen dieselben
dann sehr leicht Im Mai und Juni thut man gut die
Pflanzen etwas zu beschatten auch dürfen dieselben nicht zu
trocken werden Als Dungguß ist Ehili oder Guano anzu
wenden und als beste Lage eine halbschattige oder vor Mit
tagsonne geschützte Arten giebt es 50 60 jedoch gedeiht
bei uns am besten die Lanrmouws g,sig tious oder türkische
Ranunkel Im Topf kultivirt werden dieselben Februar oder
März gepflanzt zuerst in ein kaltes Haus und wenn sie
treiben in einen lauwarmen Kasten gestellt nach dem Knos
penansatz bringt man die Töpfe in ein lauwarmes Haus
wo sie am besten aufblühen Herr vr Richter referirte
über eingegangene Schriften und über ein neues Werk
Deutsche Pomologie mit Abbildungen Von den zu

Preisrichtern für die Ausstellung eingeladenen Herren haben
ihre Zusage ertheilt die Herren I C Schmidt aus
Erfurt Obergärtner König aus Berlin Emil Liebig
aus Dresden Sickmann aus Köstritz Presse aus
Nordhausen Teichler aus Naumburg Leitner aus
Magdeburg und W Wagner aus Eonnewitz bei Leipzig
Auf Vorschlag des Herrn Dr Richter wurde beschlossen
das bei der Generalversammlung übliche Festessen am Eröff
nungstage der Ausstellung und die Generalversammlung am
8 April abzuhalten Zugleich wurde der Kassirer Hr Schu
mann ermächtigt zur Bestreitung laufender Ausgaben
200 Kapital zu kündigen Herr Schumann schlug
vor für die Dauer der Ausstellung ein stehendes Bureau
zu bilden was auch allgemeinen Anklang fand Herr
vr Richter wurde gebeten an sämmtliche Gartenbau und
Gärtner Vereine der Provinz das Ersuchen zu richten zur
Berathung der Lehrlingsfrage ihre Vereine durch Delegirte
am 2 hiesigen Ausstellungstage vertreten zu lassen und
möglichst einen Provinzial Verband zu bilden Herr Dr R ich
ter erwähnte ehrend der im vorigen und diesen Monat ver
storbenen Mitglieder Herr Funke sürstl Salm Dhk scher
Gartendirektor und Herr Hotelier Schütz die Anwesenden
erhoben sich von ihren Plätzen Gleichzeitig wurde auf
Vorschlag des Herrn Dr Richter der Schriftführer beauf
tragt in Zukunft bei Ableben eines Vereins Mitgliedes auf
Kosten des Vereins 15 zur Sargdekoration zu verwenden
Bezüglich der Prämiirung an der Ausstellung wurde noch
erwähnt daß jedes Vereins Mitglied berechtigt sei einen
eignen Preis je nach Belieben auszusetzen und werden event
Offerten von Herrn Dr Richter entgegengenommen Herr
Kunst und Handelsgärtner Hupe hielt Vortrag über die
Kultur der Erdbeeren Redner empfiehlt zur Anlage von
Erdbeerbeeten als geeignetste Zeit den August oder Anfang
Frühjahr Der Boden muß aus Sand Lehm und Humus

bestehen und müssen demselben falls die genannten Bestand
theile fehlen solche zugeführt werden Zu fetter Boden lie
fert große Stöcke aber wenig Beeren magerer Boden liefert
kleine Früchte ohne Aroma Eine sonnige nicht zu sehr den
Winden ausgesetzte Lage die auch nicht zu naß ist ist zu
empfehlen jedoch können Erdbeeren im Sommer viel Feuch
tigkeit gebrauchen Letztere erzielt man am Besten durch
eingelegte an geeigneten Stellen mit Wasser gefüllte Drain
röhren Vermehrt werden die Erdbeeren durch Theilung
alter Stöcke oder Ausläufer wobei die dem Stocke am
nächsten stehenden die besten Früchte liefern Im Winter
deckt man die Beete mit Kompost den man im Frühjahr
entfernt dagegen empfiehlt es sich im Sommer gesiebte
Coaksasche zwischen die Reihen zu bringen um die Schnecken
fern zu halten Die Ausläufer müssen öfter entfernt wer
den Ausgestellt waren von Herrn Schaumburg eine in
schöner Blüthe stehende getriebene Rose Osutikolis minor
und zwei blühende von Herrn Wagner gefüllte
Primeln in schöner Kultur von Herrn Schröder eine
VkMgiiiük viriäikolig in Blüthe

Die Rose des Herrn Schaumburg und die Veit
dkillüa des Herrn Schröder wurden prämiirt Als Preis
richter fungirten die Herren Wilke Nebert Kaiser
Strauß und Thielicke Schluß der Sitzung 10 Uhr

Erinuerungstage der niichsten Woche
17 März 1873 Aushebung des Kalender und Zeitungs

stempels

18 1871 Revolution der pariser Commune
19 1862 Der Begründer der düsseldorfer Maler

schule Fr W v Schadow f
20 1828 Prinz Friedrich Karl von Preußen ge

boren
21 1871 Eröffnung des ersten deutschen Reichstags

in Berlin
22 1797 Kaiser Wilhelm geboren in Berlin
23 1819 Der Dichter und Schriftsteller Kotzebue

wird in Mannheim von K Sand erdolcht

Kirchliche Anzeige
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Grün

eifen Nachm 2 Uhr Herr Superintendent Urtel
Mittwoch den 19 März Vorm 10 Uhr Beichte und

Abendmahl Herr Past Grün eisen

Ans Halle und Umgegend
Civilstand Meldung vom 14 März

Aufgeboten Der Maler E Hüfner gr Märkerstr 9
und R Weilepp Torstraße 2 Der Versicherungsbeamte
C Söllinger Gottesackerg 2 und M Barthels Töpfer
plan 1 Der Portier G B Hübke Halle und F Ch
Körnike Euper Der Zimmermann Fr Günther vor d
Steinthor 6 und A Nanmann Zinksgarten 9 Der
Gelbgießer I Przybilla Landwehrstr 2 und L Kretfchmann
gr Steinstr 8 Der Kutscher Fr Leuchte Taubeng i
und L Krietsch Gröbzig Der Lehrer B Wenzel große
Klaustr 11 und M Oehme gr Steinstr 27/28 Der
Milchhändler W Hammer Gottesackerg 12 und D verw
Gebhardt Breitest 17 Der Handarb W Katzwinkel
gen Rink und B Müller Unterberg 4/5 Der Hand
arbeiter G Fr Kohlberg Halle und A M Uhlendorf
Corbetha

Geboren Dem Dienstmann F Bergmann eine T
an der Halle 19 Dem Schneidermeister R Großpietsch
ein S Steg 8 Dem Maurer F Klepzig ein S an
der Glanchaischen Kirche 4 Dem Kutscher F Sachse
ein S Mersebnrgerstr 21 Dem verst Polizei Sergeant
H Nicolai Zwillings Töchter Martinsgasse 13

Gestorben Der Tischlermeister August Bock 59 I
2 M 20 T Leberschwund Steg 8 Des Maurer
W Sondershausen S Max 9 M 4 T Keuchhusten
Friedlichst 25 Des Kupferschmied F Muth T Amalie
1 M 1 T Atrophie Steinweg 43 Die Wittwe Chri
stiane Stitz geb Reuscher 77 I 3 T Apoplexie kl Sand
berg 13

Wir machen auch an dieser Stelle auf den für
Dienstag angekündigten Experiment l Vortrag über
Edisons Phonograph aufmerksam Ueber diese Vor
träge in andern Städten liegen uns außerordentlich günstige
Beurtheilungen vor

Die im gestrigen Tageblatte enthaltene Nachricht vom 12 d M
über eine Schwurgerichtssitzung in Naumburg hat in gewissem Kreise
Anstoß gesunden Wir können dem entgegen nur auf die von uns
angegebene Quelle das Na um burger Kreisblatt verweisen

Bericht
des Selretiirs des Börsenvereins zu Halle a/S

am 15 März 1879
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 IcK bei ausreichendem Angebot geringe Qualitäten 15
bis 160 M mittlere 170 174 M feinere 180 185 M

Roggen 1000 kK stiller 132 134 M
Gerste 1000 KZ in sehr matter Haltung geringere Landgerste 144 bis

150 M bessere 156 170 M feinste Chevalier 180 200M
Gerstenmalz 50 KZ 13,30 13,80 M
Hafer 1000 bei knappem Angebot in feineren Sorten 125 bis

136 M bez
Kümmel 50 kK 30 31 M
Mais 1000 KZ Donau neue trockene Waare 130 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 kA 95 100 M
Kleesaaten SO KZ rothe 32 46 M weiße 20 50 M schwedische

40 50 M Luzerne 50 70 M Esparsette 17 18 M
Oelsaaten 1000 Raps 255 260 M
Stärke 50 KZ 20,25 20,75 M bei vermehrter Nachfrage
Spiritus 10,000 Liter Proeeute loco unverändert Kartoffel 51,50 M

Rüben 43,25 M
Rüböl SO kA 29 M gefordert
Solaröl 50 Kilo unverändert fest März/Juni bei gleichen Raten

6,50 M bezahlt
Malzkeime 50 sremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 6 6,25 M
Kleie Roggen 4,75 M Weizenschaale 4 M Weizengrieskleie 4,75 M
Oelkuchm 50 k 7,10 7,30 M

Rohzucker Angebot und Nachfrage waren auch in dieser
Woche nur unbedeutend die wenigen umgesetzten 400,000 Kilo gleich
8000 Ctr Kornznker und Nachprodukte wurden zu ungefähr letzten
Preisen verkauft

Rafsinirter Zucker Die Haltung des Marktes blieb unver
ändert ruhig und wurden zu eudstchenden Preisen 20,000 Brode und
90,000 Kilo 1800 Ctr gem Zucker umgesetzt

Heutige Notirungen
Rohzucker

für 100 Kilo inel je nach Farbe und Korn
Crystallzucker

Kornzucker 96 59,50 59,00
95 58,00 57,50
04

Rohzucker 93,
Nachprodukte 94 89 53,50 46,00
Melasse ohne Tonne 7,SV

Nasfinirter Zucker
sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ssein ohne Faß 76,00

fein 75,00Mittel 74,50MelisGemahl Raffinade mit Faß 6 73,00 72,00

Melis I 69,00 68,50
II 68,00 67,00Farin blondgelb 66,00 62,00

Datum
Taq j Stunde

14 März

15 März

2 Nm

10 Ab

7 M
Wassers

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R aum

335,5
335,5

335,2

0,00
1,76

j 1,04

Thermo
meter

Duust
eruck

Cels Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par An

Relative
Feuch
tigkeit Wind

0,0
2,1

1 1,3

1,59
1,58

1,98

333 91
333 92

333,22

79,5
92,4

90,4

N V

8 V
and der Saale bei Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 14 März Abends am neuen
Unterhaupt 5,34 am 15 März Morgens am neuen Unter
haupt 5,20 Meter

Berlin 14 März Die mit Pferdemärkten verbun
denen Lotterien haben in den letzten Jahren so zugenommen
daß der Minister des Innern sich veranlaßt gesehen hat
im EinVerständniß mit dem landwirthschaftlichen Minister
in einer vom 1 d M datirten Verfügung den Absatz der
Loose derartiger Lotterien auf diejenigen Landestheile zu be
schränken welche in dem einzelnen Falle hauptsächlich bei
der durch Geldausspielung erstrebten Hebung der Pferdezucht

interessirt sind Ebenso sollen auch die Lotterien bei land
wirthschaftlichen und industriellen Ausstellungen nur in den
Bezirken ihre Loose vertreiben sür welche das Zustande
kommen von Werth ist

Wien 14 März Die Polit Korresp läßt sich
aus Rom melden der dortige englische Botschafter Paget
habe das italienische Kabinet vertraulich von den Instruktio
nen informirt welche dem neuen englischen Botschafter in
Petersburg Lord Dufferin in Bezug auf die jüngsten diplo
matischen Kundgebungen Rußlands ertheilt worden seien
Danach hätte Lord Dufferin den Auftrag erhalten die Noth
wendigkeit der strengen Aufrechterhaltung aller Bestimmungen

des berliner Vertrags zu betonen und auszujprechen daß
England überzeugt sei daß die Schwierigkeiten in Betreff
Ostrumeliens theils durch Energie theils durch Klugheit und
Mäßigung von Seiten der türkischen Negierung zu überwin
den sein würden

Pest 14 März Abends Aus Szegedin liegen keine
neuen Nachrichten vor Die von unterrichteter Stelle eiuge
trosfenen letzten Berichte konstatiren daß die ganze Stadt
von einem Meere umringt und überfluthet ist Man rettet
die Bevölkerung unter tausend Schwierigkeiten Der fürch
terliche Orkan hört nicht einen Augenblick auf alle Klassen
der Bevölkerung verhalten sich musterhaft außerdem nackten
Leben ist derselben nichts geblieben Glücklicherweise sind
wie jetzt zu übersehen ist verhältnißmäßig wenig Menschen
leben zu beklagen Dagegen erwartet die volkreiche ungarische

Stadt Szentes in jeder Minute eine gleiche Katastrophe
wie Szegedin Die Städte Ezongrad und Hodmezövals
zarhely kämpfen gleichfalls mit der äußersten Überschwem
mungsgefahr indeß ist noch die Hoffnung vorhanden daß
dieselben vielleicht gerettet werden können Die Stimmung
in der Hauptstadt Pest ist eine furchtbar niedergedrückte
Sie wird noch verbittert durch erfundene Emsetzensgerüchte
So verbreitete sich heute plötzlich die Nachricht die Stadt
Stuhlweißenburg sei abgebrannt Glücklicherweise konnte
das Gerücht sofort von authentischer Seite als unwahr be
zeichnet werden Die Stimmung in Pest ist wie diejenige
nach einer großen verlorenen Schlacht Die Wohlthätigkeit
in Pest ist großartig Die Zeitung Pesther Lloyd sam
melte allein bereits fünfzigtausenv Gulden Der Erzbischof
Hahnald gab 10 000 Gulden Graf Andrassy gleichfalls
10000 Gulden Die Kinder kommen in die Redaktion und
bringen den Inhalt ihrer Sparbüchsen für die armen Szege
diner die Tagelöhner die ärmste Klaffen Jeder giebt
Aber Alles das ist angesichts des grausigen Elends ver
schwindend wenig Es muß zu Vielen geholfen werden
Besonders fehlt es auch an Kleidern

Paris 14 März Der ehemalige Kriegsminister im
Ministerium vom 16 Mai General Berthaut hat dem

Soir zufolge heute Vormittag seine Entlassung als Kom
mandeur des 18 Armeekorps gegeben

Lyon 14 März Heute Vormittag begaben sich ge
gen 150 Arbeiter nach dem Stadthause und verlangten
durch 6 an den Präsekten abgeordnete Delegirte von dem
selben Arbeit oder Unterstützung Der Präsekt machte den
Delegirten vorstellig daß die traurige Lage der Arbeiterbe
völkerung durch öffentliche Kundgebungen und durch Ruhe
störungen nur noch verschlimmert werden könne Die Dele
girten entfernten sich darauf und die vor dem Stadthause
versammelten Arbeitergruppen gingen sofort auseinander

Petersburg 14 März Berliner Tageblatt Der
hiesige Gesundheitszustand ist in jeder Beziehung normal
Eine Aenderung im Charakter der gewöhnlichen Krankheiten
ist entschieden nicht vorhanden Von irgend einer neuen
Krankheitssorm geschweige von einer Epidemie ist keine
Spur zu finden Man erhofft allgemein eine baldige Auf
hebung der Vorsichtsmaßregeln



Ein ordentl Bursche ges Unterplan 5

M u MrmkMrrli
Verdauungskranken zur Nachricht

Heide ist vom
18 bis incl 21 März vr in Leip
zig anwesend
Sprechstunde von 10 bis 5 Uhr

im Hütel Palmbaum

Gesucht
einen gebrauchten aber noch gut im Stande
erhaltenen Geldschrank Zu erfragen

in der Exped d Bl

Einen Lehrling sucht
E Eder Klempnermstr B arfüßerst r 2
Zlvei Lehrlinge sncht

Drechslermeister Rathhansgasse 1
NnöQ I skrlillA suekt u Ostsrn

ZI ZlüIIvl teK ki küiMki Zsiststr 54
Einen Lehrling sucht ZU Ostern

Carl Hellwig Werkzeugfabrik
Landwehrstraße 12

Offene Lthrliozsftelle
Einen Lehrling mit den nöthigen Schul

kenntnissen sucht zum 1 April ei

die Buchhandlung S55
in Halle a/S

Ich suche zu Ostern einen Lehrling
Uhrmacher

Ein Lehrling wird für ein hiesiges Asses
eurranzgeschäft unter günstigen Bedingun
gen gesucht Offerten F 581 1 karok
L K erbeten

Einen Lehrling
sucht Schmiedemeister Wohlfeil

Magdeburgerstr 21
Einen Lehrling sucht Hobnsch Sattler

meister und Tapezierer Leipzigerstraße 26

Einen Lehrling sucht
h Krumhaar Gürtlermstr Mittelstr 4

Freundl Wohnung zu 62 1 Harz 16a
Kl Wohnung zu vermischen Weingärten 18

Kl Stuben an einzelne P rfonen zu ver

miethen Töpferplan 6
Wohnungen zu vermiethen Ludwigstraße 11

Kl St u K fof zu verm Unterberg 24
Eine große Stube und Kammer mit auch

ohne Möbel zum 1 April an einen Herrn
oder Dame zu vermiethen

kl Ulrichstraße 1b II
2 Wohnungen

2 möbl Wohnungen sofort oder 1 April
zu vermiethen Näheres Trödel 18

Möbl Stube u K an eine einzelne
Dame zu verm alte Promenade 14 11
Kr möbl Stube zu verm Lmdenstr 13 I

1 möbl Wohnung St n K mit Klavier
benutzung zu vermiethen Henriettenstr 23

alte Promenade 28 II
1 möbl Zimmer Glauch Kirche 13 I l
1 möbl Tiube m B 1 April zu verm

Rannischestraße 8 II
Stube und Kammer mit oder ohne Möbel

von einem älteren Herrn sofort zu beziehen
Leipzigerstraße 109

Kl möbl Stube zu verm Magdebstr 3 II
Möbl St u K sof am Leipz Thurm 10 II

Frdl möbl Stube u K zu v Trödel 4
Frdl möbl Wohn s of Ueifchergasse 29
Anständige junge Dame findet Logis u Kost

kl Ulrichstraße i d III
Mitbew e m st ges Wilhelmstr 16s lll

Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 3

Anst Schlafstelle m K Domplatz 7
Anst Schläfst off Graseweg 21 bei Stange

Anst Schlafstelle off Barfüßerstr 11 II

Mansf Knack u Knoblauchwürste
alle Sorten Brannschw und Thüringer
Wnrst sowie Schinken unübertroffene
Qualität täglich frisch gekochten Schin
ken N Znnge empfehlen

kl Steinstraße
Sauerkohl ä Pfund 6 H Hamburger

Schmalz s Pfund 45 A Schlackwurst
Salamis und Knackwurst Pfund i
bis 1,20 bei

VVvri, Scharrengasse 1
Einen neuen Confirmanden Rock verkauft

Bahnhosstraße 12 I
Ein feiner neuer ConfirmationssRock

ein Koffer und ein kupferner Kessel zu ver
kanfen Zu erfragen in der Exped d Bl

Neue birk u lief Kommoden Kleidersekre
täre 1 n 2thür ovale Tische Küchen und
Kleiderschr Waschtische verk billig Geisistr 38
E gut erhalt Konfirm Anz bill Sophienstr 12
1 Sopha Schreibsekret verk Wilhelmstr 16a

8 Zgo uMoF aUU öWq hnvzzza
sx,l jßvunq aW susvvjazA

Kaninchen verkauft
Lindenstraße 20

Für Hausbäcker bäckt jedes Brod 6 Pfund
für 3 Hausbackenbrod 6 Pfd für 50 H
in der Bäckerei Rannischestratze 22

Hauskaufs oder Pachlgesnch
Mitte der Stadt wird ein Haus mit Thor

fahrt u Niederlage zu kaufen oder zu pachten
gesucht Offerten unter R S in der Expe
dition dieses Blattes

Eine Frau wünscht mehrere Wäschen auzw

nehmen Baderei 4
Recht brauchb Mädchen m g Att wünsch

1 April St d Fr Abst Herrenstraße 20
Tüchtige Landmädchen suchen sofort und

1 April Stelle durch
Frau Schw arz kl Klausstr 5

Ein tücht Mädchen sucht 1 April
Stelle gr Klau s stratze 11 Eckl

Ein j anst Mädchen in der Wirthschaft
gründlich erfahren sucht Stelle als Wirtschaf
terin oder Jungfer in einem feinen Hause

Aeltere Wirthschafterinnen und ordentl
Mädchen suchen Stelle zum 1 April

A Brieger Kapellengasse 1
Stellen suchen WU

eine Verkäuferin und ein anständiges treues
Mädchen im Kochen Waschen und Plätten
erfahren und einige recht nette junge Mädchen

für Kinder und Hausarbeit suchen Stellen
Alles Nähere durch

Frau Schimpf gr Berlin I6d
Ein junges Mädchen sucht leichten Dienst

Lindenstraße 13 i Hof
Eine geübte Plätterin sucht Beschäftigung

in und außer dem Hause

Rannischestraße 10 im Hof II

Eiue Wohnung von 7 Stuben e zu
vermiethen Leipzi gerstratze 9 9

Paradeplatz 2 eine Etage zu vermiethen
Zu erfragen daselbst parterre rechts

Eine Wohnung vou 5 Piöeen zu ver
m iethen Z u erfr gr Wallstraße 42 I

i Gr Steinstrasze 10 freundl Wohn
4 St K K Zubeh p 1 Juli zu bez

I Bernbnrgerstr 32 schöne u geräumige
Wohnung 5 St K K Zub p 1 April
zu beziehen

Bernbnrgerstr 32 Stube 2 K K p
1 April zu bez Näh b Ernst Haatzengier
Ein Laden zum 1 April zu beziehen

kl Ulrichstraße 8
Eine frdl Wohnung vornheraus best aus

Ztube u Kammern zc ist zu vermiethen und
kann sof bezogen werden Geiststraße 6

Wohnung
2 Stuben 3 Kammern Küche Keller und
gr Bodenraum ist zu vermiethen u 1 April
zu beziehen Mühl graben 7

Kl Wohnung zu verm Pfännerhöhe 8s,
2 St K K e Anhalterstrasze 7
Eine freundliche Wohnung in der

kl Ulrichstr Id I Etage bestehend aus
3 St 2 K K u Zubeh ist sof oder
1 April zu beziehen Näheres

kl Klausstraße 13 Part

2 fteundl Wohnungen
vornheraus sind zum 1 April cr zu ver

Steinthor 6
3 St 3 K K u Zubeh z 1 April oder

Juli zu vermiethen Brunoswarte 10a
2 Stubey Kammer Küche u Zubeh sof

beziehbar Magdeburgerstr 2

Eiu freundl Logis
für 74 A ist zum 1 April versetzunFhalber
noch zu vermiethen Schul gasse 1 part

Georgstratze 1 ist eine Wohnung für
40 LA zum 1 April zu beziehen

Daselbst eine herrschasliiche Wohnung
für 400 zu vermiethen

Wohnungen für einz Leute Brunnengasse 2

Bel Etage 2 Stuben 2 Kammern Küche
nebst Zubehör zum 1 April zu vermiethen
Zu erfragen Geiststraße 47

Stube K K zu verm Lmdenstr 4 I
Eine Gelegenheit passend für jedes Fuhr

werk mit Zubehör ist mit oder ohne Woh
nung zum 1 April oder 1 Juli billig zu
vermiethen Reilstraße 25 Giebichenstein

Eine kleine Wohnung ist an eine Person
zu vermiethen Strohhofspitze 10
1 St 2 K K K u Zub kl Ritterg 2 I

St 2 K K u Zub Wörmlitzerstr 8ä
Fr stube mit Bett alter Markt 15 II
Stube K K mit allen Bequeml f 50H

zum 1 April zu verm Thorstt 1 im Laden

Mitbewohnerin gesucht Kuhgasse 6 part
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 52 H II

Anst Schlafstelle mit Kost Zapfenstr 6
Anst Schlafstelle auch können Mehrere

Mittagstisch nehmen Brunnengasse 11 I

R R ZÄ LS U Arbeiten jeder Art wie
MMMUNR Zöpfe Puffen
Schnüre Armbänder Brochen c fertigt
schnell und solid

Schmeerstr 13 u v d Steinthor 13
Gleichzeitig empfehle mein gut fortirtes Lager

in Haarflechten 5 St von i 5 0 u f w
Den Mitgliedern des hiesigen Protestans

tensBereins die ergebene Anzeige daß in
Rücksicht auf einen für Sonntag den 23 d M
in Aussicht genommenen öffentlichen Vortrag
des Hrn Prof Pf leiderer Berlin die
regelmäßige Abendstlzuug im H6tel zum
goldenen Ring am Moutag den 17 März
ausfallen wird
Der Borstand des deutschen Protestanten

Vereins

Farben Offerte
Zu beginnender Saisen erlaube mir die

Herren Interessenten auf mein großes wohl
afsortirtes Lager aller
trockener n in Oel geriebener Farben
besten gelochten Leinölfirnis

franz n deutsches Terpentinöl
Sieeatif Lacke Schellack Leim
Pinsel und Schablonen e
bei besten reellen Qualitäten u billigsten Prei
sen aufmerksam zu machen u zur geneigten
Berücksichtigung zu empfehlen

vormals MüilSlUAiiii tü
Hall e a/S gr Ulrichsstratze Nr 16
Zwei bis scchsknöpfige Glacehand

schuhe das Paar von 1 Mk an im
mannigfaltigsten Farbenspiele empfiehlt

u i
grosze Ulri chstraße Nr 61

Bücklinge Bücklinge
g Stück 5 A bei

HV gr Ulrichsstr 27

Einen Klempner Lehrling sucht
H Schulze gr Steinstraße 36

Einen ordentlichen Ackerknecht sucht
Böllberg er Weg 4

Ein ehrlicher junger Mensch findet
als Lansbursche Stellung

Leipzigerstraße 1 0
D Eine Hausmannsstelle an ordentl zuverl
S möglichst kinderlose Leute zu vergeben durch

A Ernst Haaszengier gr Steinstr 10
Mädchen im Schneidern geübt auch solche

welche dasselbe erlernen wollen werden gesucht
Wittwe Walter alter Markt 14

Zum 1 Mai wird ein älteres in Küche
und der Wäsche erfahreues Mädchen
gesucht Königstratze 4 I

Mädchen zu leichter Arbeit werden gesucht

gr Wallstraße 24 I
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb

sogleich g esucht Ma gdeburgerstra ße 30 pari

Ans Oberhemden geübte Näherinnen
jedoch nur solche finden Beschäftigung bei

F W Händler
große Ulrichstraße 60

Eine geübte Maschinen Näherin wird
gesucht Klauschorstraße 15 H p

Ein gewandtes Stubenmädchen auch im
Nähen geübt welches gute Atteste aufzuweisen
hat wird zum 1 April o gesucht von

Dr möä H vttKvr
in Asyl Carlsfeld bei Brehna

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen finden und suchen Dienst durch

Frau MvnSivi Trödel 9 l
Köchin istuben Haus n ält Kindermädchen

Acht Frau Schimpf gr Berlin 16 d
Ordentl zuverl Mädchen f Küche n Haus

arbeit mit guten Attesten z 1 Mai gesucht
Königstraß e 14 II

Ein tücht Mädchen wird gesucht
Laudwehrstraße 2

Ein Mädchen f e Dame n eine f einzelne
Leute f Stelle d Fr Dietrich Gerberg 15

Ein ordentl Mädchen d selbstständig kochen
kann sucht für Küche und Hansarb z 1 Mai

Frau Prof Heydemann
Barfüßerstraße 14

Eine Person zum Ausbessern ges Harz 21

Eine unabhängige reinliche und ehrliche
Aufwartung gesucht kl Klausstraße 4 I

Gesucht für einen jungen Mann d zum
einj Milir Dienst ber schon 1 Jahr als
Detaillist thätig auch in schriftl Arbeiten
unterwiesen ist ein Platz im Colon oder
Produkten ön Zros Geschäft auf 1 bis l
Jahr mögl Mtt Pension gegen Vergütung
Gefäll Anerbieten befördert unter F G B
oie Expedition d Bl

Ein junger Mensch sucht Stelle als Haus
knecht oder Kutscher Zu erfragen unter K
B 100 in der Exped d Bl

Recht brauchb Kücheus Haus
und Kindermädchen mit mehrj Zeugn such
Stellen d Fr Deparade gr Schlamm 10

Ammen suchen Stell d Fr Deparade

Herrschaftliche Wohnung best aus
3 Stuben 4 Kammern u sämmtl Zu
behör ist billigst zu verm u 1 April
oder später zu beziehen

Leipzigerstratze 54

Zu miethen gesucht eine Wohnung von
1 2 Stuben K n K möglichst parterre
zum 1 April Offerten unter L R 1255
an Rudolf Mofse Halle

Gesucht
wird ein freundliches Garyonlogis in der Nähe
des neuen Gymnasiums

Offerten unter M F 100 in der Exped
d Bl erbeten

Für 3 Damen möbl Zimmer ges Offer
ten unter K erb d Annoncen Expedition von

M T rieft neue Promenade 14 I

Alte Hüte
macht in 24 St so schön wie neu für 10 gGr

Rabeuhold s Hutmacher Werkstatt
gr Märkerstr 9

Polster Arbeiten
werden in und außer dem Hause gut und
billig verfertigt von

Klausthorst 15 H p
Möbelfuhren werden billig angenommen

Taubengasse 14
Herreukleider werden sauber gereinigt aus

gebessert aufgeb Bölbergaffe 1 A Berger
Billige Glauz Wäsche erhält man nur

m der ersten Amerik Glanz Wasch u Plätt
Anstalt Augnstastraße 4 I

7000 als einzige od 2000 H als
2 g Hypoth aus e neues Grund st z
leihen ges Off l It 8 in d Exp d Bl

12 900 werden auf ein Grundstück auf
Hypothek p 1 April cr zu leihen gesucht

Gest Offerten gr Steinstraße 46 bei Herrn
Vrvlkvsia niederzulegen

1000 1500
werden gegen sehr sichere Hypothek sofort ze

ucht Halle Marienstr 7 F Krüger
400 700,1000,1000,1000,1500

1800 sind auf 1 Hypothek ansznleihen
durch Zenner Lnckengasfe 3 s

Ein Hans mit Laden Vikrualiengeschäft
Garten Nähe d Gymn 11850 H Anz
1000 H zu verk d Zenner Luckengasse 3 g,

Dargeboten M 1 April e 3000
auf gute Hypothek Gesucht xr 1 Juli z
24000 zur ersten Hypothek auf ländl Besitz
von 3fachem Werth durch

G Reinhard Halle Harzgasse 5
werden zum WaschenBllvWMe und Modernisiren

angenommen E Trog Landwehrsir 6

EiiangetWer Iimgtings Mrem
Sonntag den 16 März Abends 8 Uhr

Vortrag des Herrn Dir Dr Schrader über
Die Gletscher
Männer und Jünglinge auch NichtMitglieder

sind freundlichst eingeladen

i Broche gefunden und i Broche vor
mehreren Wochen mit Emaille in Schleifen

Mittelstr 3 I
Schwarzseid Halstuch verl bitte gegen

Belohn abzugeben Neunhäuser 5
iMMMWWir erfüllen hiermit die traurige Pflicht

allen Freunden und Bekannten mitzutheilen
daß unser geliebter Vater und Großvater der
Holzschleiferei Besitzer Friedrich Bergfeld zu
Groß Pöhla im Erzgebirge am 13 März
Mittag 12 Uhr nach langen und schweren
Leiden sanft entschlafen ist

Um stille Theilnahme bitten
Louise Hübenthal und Kinder

Vergangene Nacht verschied mein Sohn
Carl nach längerm Leiden im 22 Lebens
jahre Beerdigung Montag den 17 d M
Nachmittag 5 Uhr von der Leichenhalle auf
dem neuen Friedhof

Halle den 15 März 1879
I Gntzki

Ein Comptoir auch als kl Laden zu
jedem Geschäft passend ist in bester Ge
schäftslage billigst zu verm u 1 April
zu beziehen Näh Exped d Bl

wird zum 1 April oder später von einem
Beamten eine größere Wohnung Offerten mit
Preisangabe unter C 532 erbeten an

I Barck 6 Co
Ein Beamter sucht per 1 Juli eine Woh

nung im Preise bis zu 70 H Nähe der Kö
nigstraße Offerten unter R 530 nehmen

entgegen I Barck Co
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chroiv sche Leiden auch VerschleiMUNg der
Verdannngsorgane und die so zahl
reichen Neben und Folgeleideu heilt
I I F Popp Heide Holstein
Äian fasse nur Vertrauen auf Wunsch

der Patienten erfolgt zunächst die 120
Seiten starke Broschüre und alles Nähere
ohne Kosten

Empfehlung Nachdem bereits 1V2 Jahre
verflossen sind daß ich durch den Gebrauch
Ihrer Kur von meinem vorher 4 Jahre
andauernden

UZ,Zsicks tI,rrk
befreit ward theile ich Ihnen mit daß ich
mich bisher noch stets wohl befinde

Glmnbeck b Lindow Rgbz Potsdam 6 /1 78
ZLsrl MruKlvr Hofstellenbesitzer

DuäsrMktöl
u S GZGZNGZ uGZAOWKtGS Ausführung

bei

Schiilershof ZZ am Markt
UieiiMMihtes Bminhoh
in Fuhren sowie Sägespähue offeriren

Fr Weihmann Sohn
Merscburgerstr 21

Mein Lager
ZI

in allen Mustern und Farben reich sortirt
schwarze Stoffe in größter Auswahl empfehle

zu sehr soliden Preisen
MMve MZZWMLGM

Raunis chestratz e Nr 3 Hof links
Banspähne zu verkaufen Merseburgerstr 12

W Leuchte
Selbstgefertigte Kinderwagen

große Auswahl von 4 12 LA a St selbst
Schiebewagen zu S s St so wie alle
Sorten Korbwaaren

kl Brauhausgasse 22

Neue Bellseder
gute neue Betten Deckbett Unterbett
2 Kopskissen v 12 A an Bettbarchend
Bettzeug bester Qualität genähte Inletts

bill bei gr Ritterg asse 18
Selbstgef Sophas u Matratzen verk

zu dem allerbill Preise Klausthorstr 15

Bill zu verk selbstgef 2thür Klei
derschränke kies Glasschr kl Kttchen
s chränke H ermannstr 8 a d Bo cksh

Schränke Sopha Sekretäre Tische Stühle
Bettstellen gut erh verk Brunoswarte 6

Eine Drehrolle wird zu kaufen gesucht
Adr 8 5 durch die Expedition d Blattes
erbeten

i 1 i 1 GEinen Erfolg sonder Gleichen beweisen die
zahlreichen Anerkennungen aus ganz Deutsch
land für die außerordentliche Güte der Pia
ninos aus der Fabrik I Ii eiÄ N8laut er
Berlin Dorotheenstr 88 Die Instru
mente stehen auf der Höhe der Zeit und haben
sich Eingang verschafft im feinsten Salon wie
im bürgerlichen Haus Kostenfreie Probe
sendung 20 Mark monatlich Hoher
Rabatt bei Baarzahlung Pro s pect gratis

Schwarzpappeln und
harte Hölzer

kanst Schneidemühle Möglicher Weg 4
Möbel Betten Wüsche u Kleidung kauft

Frau Hohmauu kl Ulrichstraße 1k

I IIsuedt dsilt drisüiol ä Lxsoi I
Dr Lilliseli Oresägn Rsu

sis ät Lrrössts Lrk ltruiiA äs bsrkits
üb kr 11000 Mils dsd mc slt

Gröszte Plissebrennerei Briiderstr 13
brennt alle Stoffe festliegend Elle 1 4

Schriftliche Arbeiten Kauf Bev
kausss und Darlehnsvermittelnng bei

R Fieeese, Schmeerstraße 25

in VisSs MuN mit uempfehle die neuesten Dessins in reichhaltiger Auswahl
zu soliden Preisen

widert
LeipMerftratze SS Ecke Scr kl Branhimsgaffe

I iu i cköll 8triss8e lfrüher Altmarkt 25
empfiehlt sich

Haar Kopf Bandwurm Magen Hiinwrrhoi
val nnd Gicht LewenSe

Das Ausfallen der Haare wird bei noch nicht zu alten Fällen schon in 14
Tagen bei älteren Fällen in einigen Wochen vollständig beseitigt und in 1 2 Monaten
das Wachsthum derselben befördert Auch stelle ich auf ganz kahlen Stellen wo noch
Flaum vorhanden ist in einigen Monaten wieder vollständigen Haarwuchs her und
wird für den Erfolg garantirt Auch beseitige ich das lästige Jucken auf dem Kopfe
sowie Schuppen und Schinnen welches immer der Anfang aller Haarkrankheiten ist
Wenn das Ausfallen der Haare in der angegebenen Zeit nicht nachgelassen sowie das
Wachsthum sich nicht gebessert hat zahle ich

WM MM Mark
Bandwurm auch Spul und Madenwürmer wird binnen 2 Stunden ohne

Kousso Kamella Granatwurzel unter Garantie ohne jede Vor Hunger oder Herings
kur mit dem Kopf vollständig gefahr und schmerzlos mit einem Löffel Medizin besei
tigt und kann bei Kindern von 2 Jahren schon angewendet werden

Muthmaßliche Kennzeichen ob Bandwurm vorhanden ist Blässe des Gesichts
matter Blick blaue Ringe um die Augen Abmagerung Appetitlosigkeit abwechselnd mit
Heißhunger Verdauungsschwäche Uebelkeit sogar Ohnmachten bei nüchternem Magen
oder nach gewissen Speisen Aufsteigen eines Knäuels bis zum Halse starkes Zu
sammenfließen des Speichels im Munde häufiges Aufstoßen Schwindel und öfterer
Kopfschmerz Mattigkeit in den Gliedern zumal beim Treppensteigen Herzklopfen un
regelmäßiger Stuhlgang Jucken im After Koliken Kollern und wellenförmige Bewe
gung dann stechende und saugende Schmerzen in den Gedärmen u dergl m

Hiimorrhoiden in den schlimmsten Fällen werden in einigen Wochen vollstän
dig unter Garantie beseitigt Muthmaßliche Kennzeichen sind Magendruck Säure
uud Luftentwicklung Aufstoßen und Sodbrennen stets belegte Zunge unregelmäßiger
Stuhlgang Verstopfung mit Druckgefühl zwischen Magen und Nabel vollblütige Span
nung und Austreibung zu beiden Seiten des Magens Anschwellung von Leber und
Milz Neigung zu Blutwallungen nach Kopf und Brust Gemüthsverstimmung Nei
gung zu Verdruß Zorn und Hypochondrie Empfindlichkeit gegen Temperaturwechsel
starkes Jucken im After

Magen Rheumatismus und Gicht Leiden selbst in den schlimmsten
und ältesten Fällen wird vollständig beseitigt

Briefe bitte unter obiger Adresse zu senden Tausende geheilt
Ich bin in Halle nur Mittwoch den 19 d M zu sprechen im Hotel

gold Ring am Markt von früh 9 bis 1 n Nachm von 2 bis 5 Uhr

vis S HH 5 rl Nusik Lcliuls
K S Mr Z Obeginnt ihren am Montag den 31 März 4 Uhr Gef Anmeld

nehme entg Mittags v 11 2 Uhr Vorbereitender Gesangunterricht für junge Damen
zur Ausnahme in Gesangvereine früh v 9 11 oder Nachmittag von 2 4 Uhr

k O
Vorzüglich bewährt bei starkem Husten

Gegen den tiefen hohlen Husten meiner Tochter hat der ächte

rheinische Trauteil Br st Honig
währt Rothenbach bei Gottesberg in Schlesien 6 März 1878

A Scholz Obersteiger
An merk Jede Flasche des allein ächten rheinischen Trauben

Brusthonigs ist mit nebiger Verschlußmarke und auf dem Etiquett mit
dem Handzeichen des gerichtlich anerkannten Erfinders versehen und
zu haben

in Hall M bei den Herren HDroguen Haudlung Leipzigerstratze IM
ferner in H km z bei Herrn Heinrich Schnltze MI in
bei Herrn C Apel in i M bei Herrn Louis Lehmann
in Avis bei Hrn C F Strobel Altmarkt und Brüderstr Ecke und Herrn
Apotheker G Ackermann zum Mohren in t bei Hrn A Roehl
in bei Hrn Carl Eine MN in bei HrnM Lüttig MV in K I bei Hrn Aug Wilisch am Paradeplatz in

M bei Herrn Apotheker G Matthesins Neues Kräuter
gewölbe in bei Herrn Rnd Falcke Kräutergewölbe wie
allen größeren Städten und

N

Wir warnen vor gesundheitsschädlichen aufs Geradewohl be
reiteten Nachahmungen welche von betrügerischen Fabrikanten und
Verkäufern fälschlich für ächt ausgegeben werden

Ht KÄSS I Lz GS 8MVW llw iMllvZ VN MKGZÄG
di illKS MVMMI vvvrtlwn RnnlZon dvi M

Wittes HAASö Zr i l mWm 8AAW0 4 p

tiii s ZiuiintUv iv vituiiKvii Oeutselt
liuuls nu l Ies uslanlles

LtrsnZstk Diskretion AsiwnA8 Xg,tg,IoA6
Arktis Löodsts Rabatts

Die Bel Etage meines Hauses Harz 9
u Beruburgerstr beide mu großem Gar
ten sind zu vermiethen und zum 1 April
oder später zu beziehen Näheres

Harz 8 A Vogler
Die I Etage Wilhelmstratze 38 ist per

1 April zu vermiechen Näheres bei
Ackermann kl Steinstraße 9

Sehr freundliche Wohnung 3 St 1 K
Küche Keller u großer Bodenraum sofort zu
vermiethen kl Steinstraße 6

2 herrsch Wohnungen je aus 6 heizbaren
St besteh mit Gartenantheil p 1 April
zu erm Bernburgerstraße 29

2 gr St K K u Zubeh
Wasser Preis 6V Tljlr sof
beziehba r Böllberger We g 4
1 Wohnung 3 St 2 K K und Zubehör

zu vermiethen gr Ulrichstraße 18
Wörmlitzerstraße 8s Wohnung mit 2 Stu

ben Kammer Küche Keller und Zubehör für
200 zum 1 April zu beziehen Näheres

im Comptoir Mauergasse 7
Charlotteustr 1 r ist l n 2 Etage

herrsch 22V n 2V0 O event auch
mit Pferdestall e zu vermiethen und
sofort oder 1 April zu beziehen Näheres

Charlotteustr 2 p
Eine freundliche gesunde Wohnung mit

Gärtchen ist für 90 zu vermiethen und
zum 1 April zu bez Das Nähere beim

Kaufmann Fahlberg Steinweg
Wohnung 3i g l o sp Böckstr 13 I

2 3 Knaben finden noch gute Pension
80 xsr anno sowie Nachhilfe in allen

Arbeiten Zu erfr Herrenstr 7 im Laden
G möbl Z m K v sof gr Branhausg 16,1

Möbl Wohnung für Herren billig nahe der

Universität Schulgasse 7
Frdl möbl St m 3 H Trödel 17 a Markt
Kl möbl Stu b e zu verm Leipzigers 7 III r
G M öbl Wohn zu be z Brüd erstr 13,1

Möbl Stube u K gr Märkerslr 4 IlV
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I

Die

von Schmeerstrasze 31empfiehlt sich im Waschen Färben und
Modernisiren aller Arten Strohhüte nach

den neuesten Fa ons

Mein Kohlingeschaft ist nicht mehr Ulrich
straßen Ecke sondern Berggasse 1

F FitinAe
Daselbst werden Lumpen Knochen stets

gut bezahlt G 449LIs visr IlQtsr riekt
Vom 1 April nehme noch Schüler an

Unterricht gründlich Honorar billig
Kl Ulrichstraße 6 I Albert Fischer
Haararbeiten werden sauber gefertigt

Neue Zöpfe von 4 an
C Sonnabend Martinsgasse 1

Capital Gesuch
Von einer Hypothek von Thlr 1V VV0

auf ein Grundstück in der Ulrichstrasze
sollen 4 5000 Thlr mit dem Vorzug
vor dem Ueberrest cedirt werden Die
Zahlung kann gleich später oder ratenweise
erfolgen Reflektanten wollen gefälligst ihre
Adressen unter B B 1WV Halle a/S
Hauptposta mt po stlag ernd niederlegen

500 Thlr aus uleiheu Graseweg 4

12 0 Thaler
oder je 6000 sind zum 1 April auf gute
erste Hypothek anszuleihen

Offerten unter C 66 niederzulegen bei
Rudolf Mosse Hall e a/S

zi

Versammlung Montag den 17 März
Abends 8 Uhr im Bereinslokale

1 Proklamirung des Vereins als Neue
Schuhmacher Innung

2 Geschäftliches

Für den dactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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